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Liebe Mitglieder und Tennisfreunde,

unsere Tennisabteilung erlebte 2012 ein sehr
spannendes und erfolgreiches Mannschaftsjahr,

ein umfangreiches Erneuerungsjahr, ein bewegtes

Mitgliederjahr, in der Summe auf jeden Fall ein

erfahrungsreiches positives Vereins- und Vorstandsjahr.

Mit unserem traditionellen Tennis Report erhalten Sie

dazu die entsprechende Zusammenfassung in Text

und Bild.

Die Saison 2013 hält wieder jede Menge Höhepunkte

für unsere Mitglieder in allen Altersklassen, vom

Neueinsteiger bis zum aktiven Tennisspieler, parat.

Gespannt dürfen wir vor allem auf unsere Damen 1

in der Bezirksoberliga sein, welche verstärkt durch

Karol Wudkowski

6 Neuzugänge den Aufstieg quasi jetzt schon gebucht

haben. Die Herren 1, ebenfalls in der Bezirksoberliga

werden sicherlich um den Klassenerhalt kämpfen

müssen, ebenso die Herren 30 in der Regionalliga!

Bei den Spielen der Herren 30 Mannschaft wollen wir

einen ,, Hüttendienst inkl. Mittagessen und Kaffee und

Kuchen" anbieten.

Durch unseren neuen Trainer Marko Zelch, welcher

mit Anastasia van den Berg die Geschicke der

Jugendlichen und Eruvachsen ab April 2013 leiten

wird kommt frischer und strukturierter Wind in den

Trainingsbereich. Bitte buchen Sie Trainerstunden bei

den Beiden, Sie werden sehen, das egal welche Spiel-

stärke, Alter oder Einstellung Sie zum Tennis haben.

lhr Spielniveau verbessert wird, und Sie dabei eine

Menge Spaß haben werden.

Den mittlenrveile traditionellen Abschluss der

Verbandsrunde wollen wir auch in 2013 mit einem

großen Sommerfest abschließen, diesmal unter dem

Motto ,,Beach Party".

lch wünsche allen Vereinsmitgliedern eine erfolgreiche

und schöne Tennissaison 2013, und unseren Gästen

einen schönen Aufenthalt auf unserer Anlage.

lhr

Karol Wudkowski

Karol Wudkowski

erfolgreiches §piel!
Sport mqcht durstig!

Alles zum gesunden Durstlöschen und
überwältigenden Siegfeiern finden Sie

lm Weilerlen 2O lgegenüber OBll,74t2l Bierigheim

il;'.t:d,,ä}tyüül'sl,'jä:,,,, 
^ 
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ABTEILUNGSLEITER

Karol Wudkowski

lm Neckarblick 14

74385 Pleidelsheim

SPORTWART

Marcus Härtling-Mollhelm

Gartenstr. 45

71634 Ludwigsburg

Tel. 01520/937 2853

KASSIERER +

STELLV. ABTEILUNGSL.

Rüdiger Heinz

Eugenstraße 29

71638 Ludwigsburg

Tel. 07 1 41 / 90 63 59

STELLV. ABTEILUNGSL.

Robe( Brand

Häldenstr. 111

71732Tamm

Tel. 0151 112434652

VERANSTALTUNGS.
LEITER

Steffen Hermann

Uhlandstraße 2

71691 Freiberg am Neckar

Tel. 0172 5 94 82 27

TECHNISCHER

LEITER

Axel Westram

Marie-Curie-Straße 31

7432 1 Bietigheim-Bissingen

Tel. 07 142 I 98 04 69

JUGENDWART

Sören Ruof

Beethovenstr. 21l1

7 4321 Bietighei m-B i ss i n gen

Tel.07142191 9349

;@

örreurucHKErrs-
ARBEIT

Gutrun Bentele

Urbanstaffel 16

7 4321 Bietigheim-Bissi ngen

rel 0714217096 17

BEISITZER

Marko Zelch

Durlacherstr.22
75172Pforzheim

Tel.0174140981 57

JUGENDWART

Alexander Glock

Troppauer Straße 63

74321 Bietigheim-Bissingen

Tel. 071421 7 8 85 77

örrerurlrcHKErrs-
ARBEIT

Mihaela Hekmann

Lorcher Str. 2

71640 Ludwigsburg

Te!.07141 I 6423523

Kathrin Genger

Jakob-Lorber-Str. 34

7 4321 Bietighei m-B i ss i n g en

Te|.071421931124
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Liebe Tennisfreunde,

im Ausblick auf 2012 habe ich Hoffnungen geäußert, im

Jubiläumsjahr sichtbare Veränderungen an derAnlage
präsentieren zu können. Diese haben sich über das er-

wartete Maß hinaus erfüllt. Mit dem neuen Plattenbelag

vor unserem Hüttle, der Komplettsanierung der Tribünen

und Wege im Bereich der Sandplätze, den neuen

Asphaltbelägen und der Komplettsanierung der beiden

Allwetterplätze sind für alle sichtbar Veränderungen

eingetreten, die unsere Abteilung sowohl in der Nutzung

als auch in derAufenthaltsqualität entscheidende Schritte

voran gebracht hat. Dieser Meilenstein unserer jüngeren

Geschichte wäre ohne die Unterstützung des Hauptver-

eins nicht möglich gewesen. Es gilt daher nochmals

herzlich für diese Unterstützung, die vertrauensvolle und

konstruktive Zusammenarbeit und das ausgesprochene

Vertrauen zu danken.

Neben derAnlagensanierung galt es einige teilweise

ungewünschte Aufgaben abzuarbeiten. So musste einmal

mehr der Hüttenboden - diesmal im Damenbereich -

saniert werden. Dies haben wir hoffentlich für lange Zeit

zum letzten Mal getan. Ein Rohrbruch in der neu

sanierten Asphaltfläche musste kurz vor der

Platzeröffnung behoben werden.

Weitere, tei lweise kontrovers d iskutierte Erfa h ru n gen

haben wir mit der Frühjahrsinstandsetzung und Eröffnung

unserer Sandplätze machen dürfen (müssen). Wir hatten

den milden März genutzt, die Plätze frühzeitig auf

Vordermann zu bringen und sie dann witterungsabhängig

zum Bespielen frei zu geben. Mit dem Wunsch allen

frühzeitig Sandplatztennis anzubieten, wurde dies allen

Mitgliedern kommuniziert. Die ersten Einheiten hatten

den Plätzen mehr als entrrartet zugesetzt. Dies hatte zur

Konsequenz, die Plätze wieder sperren zu müssen, um

so größeren Schaden abzuwenden. Diese Maßnahme

und speziell die fehlenden lnformationen um die Gründe

hierfür, hat zu größeren Diskussionen und teilweise Arger
geführt. lch möchte daher im Vorgriff auf die anstehende

Platzeröffnung um Verständnis für Entscheidungen dieser

Art werben. Wir investieren einen hohen Betrag für die

fachgerechte lnstandsetzung unserer Plätze. Dies auch

mit der Maßgabe, den Ansprüchen von Regionalliga-

Begegnungen gerecht zu werden. Es wird daher auch

in diesem Jahr so sein müssen, dass die technisch

Verantwortlichen in Abstimmung mit der Abteilungsleitung

Wetter und Zustand der Plätze bewerten und die Bespiel-

barkeit zulassen, einschränken oder gänzlich untersagen

müssen. Unser Wunsch und Ziel ist es aber, so früh wie

möglich gute bespielbare PläVe anzubieten.

Auch wenn es kritische Momente und Ereignisse im

abgelaufenen Jahr zu bewältigen gab, fällt die abschlie-

ßende Bewertung durchweg positiv aus. Die Tennis-

abteilung darf auf die geleistete Arbeit in und um ihre

Anlage stolz sein. Allen, die hieran lhren Teil beigetragen

haben, gilt mein abschließender Dank.

lch wünsche uns allen eine schöne Tennissaison 2013.

Axel Westram

6

Axel Westram



INGENIEURBURO DIPL.-ING.

AXEL WESTRAM
Büro für Bau- und Vermessungswesen

7



Am 29. April zog es bei wunderschönem Wetter wieder

einmal zahlreiche Mitgleider und Gäste zum Saisonauftakt

mit Weißwurstfrühstück und Live Musik auf unsere

Tennisanlage.

Das Showmatch bestritt Vorstand Karol gegen Peter

Mayer-Tischer und verlor mal wieder. lm Anschluss spielten

die zwei Neuzugänge der Herren 30 Daniel Pütter und

Andreas Wolff noch ein Doppel gegen die beiden

Einzelakteure, und verloren kläglich :-).
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Liebe Mitglieder der Tennisabteilung,

das letzte Jahr stand ganz im Zeichen der Sanierungs-

maßnahmen. Die Bodenbeläge vor unserem Häusle und

auf dem Rest der Tennisanlage waren schon sehr in die

Jahre gekommen und bedurften der Sanierung.

Das Ergebnis kann sich nun sehen lassen und das

Erfreulichste an der ganzen Geschichte ist, dass die TA

schuldenfrei geblieben ist. Keine Schulden machen, das

war die Handlungsmaxime. Gerade bei (Um-)Baumaß-

nahmen ist es ja nicht selten, dass die Kosten am Ende

um einiges höher sind, als ursprünglich geplant.

Möglich wurde dies durch ehrenamtliches Engagement

und natürlich durch die finanzielle Unterstützung durch

unseren TSV Hauptverein. Der Hauptverein hat ca. Ta der

Gesamtkosten übernommen, in der heutigen Zeit alles

keine Selbstverständlichkeit mehr!

Zugegebenermaßen sind die gebildeten Rücklagen aus

den letzten Jahren nun deutlich zusammengeschrumpft

und der finanzielle Handlungsspielraum ist somit enger

geworden.

Die Attraktivität unserer Tennisanlage/-abtei lung ist aber

für alle Mitglieder und Tennisfreunde angestiegen und alle

Ausgaben, die das Vereinsleben auch zukünftig fördern,

sind somit sehr sinnvoll angelegt worden.

Damit in den nächsten Jahren wieder kontinuierlich Rück-

lagen aufgebaut werden können ist die punktuelle Mithilfe

aller Mitglieder wichtig. Oftmals kann durch Eigenleistun-

gen viel Geld eingespart werden. Wie teuer manchmal

Handwerksleistungen sind, weiß jeder selbst. Geholfen

werden kann z. B. bei der Frühjahrsinstandsetzung, beim

Tag der offenen Tür, beim Sommerfest, beim Grünschnitt,

bei der Turnierbetreuung, bei der Pflege des Tennis-

häusles, beim Reinigen des Grills, bei der Tennisplatz-

pflege, bei der Winterfestmachung der Anlage usw.

Mit Sicherheit wird auch dieses Jahr wieder Einiges auf

der Anlage repariert, gesch liffen, gestrichen, ersetzt,

geschnitten, geölt, gesägt, gewartet, geflext, entsorgt,

geputzt, gekehrt, installiert, aufgebaut, abgebaut, einge-

räumt, ausgeräumt, umgeräumt, gespült, abgetrocknet,

verteilt, verkauft, gekocht, gebacken, gegrillt, gezapft,

geleert und befüllt werden müssen. ALSO jede helfende

Hand ist jedezeit hezlich willkommen !!!

Die Mitgliederzahlen sind leicht zurückgegangen, was

allerdings nach den letzten beiden Boom-Jahren nicht

venrunderlich ist. Die Tennisabteilung hat 325 Mitglieder

und davon sind 25 passiv.

lch hoffe, die Tennisabteilung kann in den nächsten Jah-

ren wieder wachsen, schlussendlich wird somit ja nicht

nur das Vereinsleben gestärkt, sondern jeder einzelne

Vereinsbeitrag enveitert wiederum den finanziellen Hand-

lungsspielraum unserer Abteilung. Der Jahresbeitrag ist

für die Tennisabteilung weiterhin sehr attraktiv und auch

das Konstrukt des ,,Schnupperbeitrags" zur Gewinnung

von neuen Mitgliedern hat sich bislang bewährt.

lch wünsche lhnen und lhren Familien2013 wieder viel

Spass, Freude und Geselligkeit auf der Tennisanlage!

lhr
Rüdiger Heinz

Rüdiger Heinz

ufsbumrneloder
am Wochenende in die

. Deutsche und italienische Küche
o Räumlichkeiten mit 150 Sitzplätzen

für Hochzeiten, Gebuftstage & sonstige Feiern

Gaststätte

Täglich ab 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung . Montags Ruhetag
Fischerpfad 36 . 74321 Bietigheim-Bissingen . Telefon O 71 42 - 4 10 09
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Liebe Tennisfreunde des TSV Bietigheim,

im Oktober letzten Jahres gab es einen Wechsel'in der
Verantwortung des sportlichen Bereichs. Timo Reiner
hat sein Amt zur Verfügung gestellt und ist aus persönli-
chen Gründen mit sofortiger Wirkung zurückgetreten.
lch bedauere, dass es für ihn keinen anderen Weg gab,

aber ich gehe davon, dass er sich weiterhin mit seiner
positiven und offenen Art für den Verein engagiert. lch
möchte mich auf jeden Fall beim ihm recht herzlich für
seine Arbeit in den letzten Jahren als Sportwart des
TSV Bietigheim bedanken.

An dieser Stelle will ich die Gelegenheit nutzen, mich
kurz bei allen Mitgliedern persönlich vorzustellen.
lch wurde 1970 in Stuttgart geboren und bin in Korn-
westheim aufgewachsen. Habe auch dort im TCK
die Begeisterung für den Tennissport entwickelt. Nach
mehreren unterschiedlichen Stationen, bedingt durch
private Gründe und berufliche Veränderungen, zog ich

20'l 0 wieder in die schwäbische Heimat nach Ludwigs-
burg zurück und trat, aufgrund einiger persönlicher
Kontakte zu Mitgliedern des Vereins, gleich in den TSV
Bietigheim ein. ln den vergangenen 3 Spielzeiten
spielte ich für die Herren 40 des TSV und hoffe, etwas
zum Erfolg dieser Mannschaft beigetragen zu haben.
lch habe mich von Anfang an im Verein sehr wohl
gefühlt, dies hat mich auch dazu bewegt, hier mich
noch mehr zu engagieren und einen Beitrag für den
Verein zu leisten. Deshalb überlegte ich auch nicht
lange, als der Vorstand im Oktober auf mich zukam.

Natürlich war das Jahresende für den gesamten
Vorstand, sowie für mich gleich sehr turbulent. Wir
hatten die Aufgabe, einen neuen Trainer für den TSV zu
finden. lch bin mir sicher, dass wir mit Marko Zelch und
mitAna van den Berg ein starkes Trainerteam zusam-
menstellen konnten. Mit beiden Trainern können wir
allen Mitgliedern gute Trainingsmöglichkeiten bieten,
um sich in lhrem Tennisspiel weiterzuentwickeln und
Spaß am Sport zu haben. Dies wird auch eine Anzie-
hungskraft für neue Mitglieder, insbesondere Kinder und
Jugendliche, entwickeln, die aus meiner Sicht wichtig
sind für eine gesunde Entwicklung des Vereins.
ln Verbindung mit dem Trainerwechsel gab es auch
eine komplette Neuausrichtung hinsichtlich der aktiven
Damen- und Herrenmannschaften.

lm Sommer 2013 werden wir mit einer neu formierten
1. Damenmannschaft, sowie einer zusätzlichen
2. Damenmannschaft an den Start gehen. Gerade, dass
es uns in der Zusammenarbeit mit dem neuen Trainer
Marko Zelch gelungen ist, nun eine sehr spielstarke
1. Damenmannschaft zusammenzustellen, freut mich
sehr. Bei den Herren konnten wir auch schon einige

neue Spieler für den Verein begeistern, jedoch sind
aktuell noch nicht alle Planungen abgeschlossen.
Es wäre toll, wenn wir unsere neuen Mitglieder bzw.

Spieler und Spielerinnen so offen im Verein aufnehmen,
wie ich es selbst vor 3 Jahren erlebt habe.

Rückblickend auf die vergangene Saison sind viele
Mannschaften des TSV sehr erfolgreich gewesen.
Die Damen 30, die Damen 50, die Herren 40, sowie die
Herren 50 schlossen die Saison als Tabellenerste ab
und können sich in diesem Sommer neuen Herausfor-
derungen in einer höheren Liga stellen. Hierzu meinen
herzlichsten Glückwunsch. Alle anderen Mannschaften
haben gute und respektable Ergebnisse erzielt, worauf
alle Mitglieder stolz sein können.

Mit Blick auf den kommenden Sommer freue ich

mich jetzt schon auf tolle Verbandsspiele und viele
Zuschauer die Mannschaften unterstützen.

lch wünsche allen Mitgliedern eine schöne und
erfolgreiche Tennissaison.

lhr

Marcus Härtling-Mollhelm

Marcus Häntling-Mollhelm
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ANASTASIA
VAN DEN BERG

(GEB. KUGAKOLOVA)

üeen MlcH:

1984 geboren, komme aus Sankt- Petersburg, Russland,

habe 8 Jahre in den USA gelebt, habe dort an der

Mississippi State University studiert und war über

4'spielzeiten für das University Women's Tennis Team

aktiv im Einsatz Tennis habe ich mit 6 angefangen und

bis 1999 spielte ich im weltweiten Junior Circuit.

Seit Sommer 2012bin ich aktive Spielerin in Deutchland:

LK 1, DGRA256.
Ausbildung: Psychologie (Bachelor) und in Sport

Management (Masters).

Schon seit mehreren Jahren genieße ich meine

Arbeit als Tennis Trainerin und bin sehr glücklich meine

Erfahrung und Kenntnisse weitergeben zu können.

IN:
100% beim Training

geben,

positive Attitude,

nie aufgeben zu kämpfen

ISABEL
FRIEDRICH

KATJA
KRAMER

üaeR tvltcl-t:

Ü30, 1,82 groß, aus Neckarweihingen,

wohne derzeit in Gerlingen.

Dipl.-Betriebswirtin bei Bosch.

Hab mal (vor langer Zeit:) Verbandsliga gespielt,

beim TC Ludwigsburg und beim TC Kornwestheim.

lch liebe Sport, die Natur, Reisen und am meisten

meinen Verlobten...

IN:
1. Damenmannschaft

TATSV Bietigheim

Self-made Cocktails

Cabrio fahren

"Rocker"-Ski

üeen irtcl-t:

lch heiße lsabel, bin momentan 21 Jahre alt

und wohne in Vaihingen an der Enz.

Seit 13 Jahren spiele ich nun schon Tennis.

lch studiere dezeit Wirschaftswissenschaften an

der Uni Hohenheim.

IN:

14
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CLAUDIA
MERKEL

üeeR ilrcr-r:

ICK komme aus Berlin, arbeite in Stuttgart,

wohne in Freiberg und spiele in Bietigheim Tennis...

noch Fragen?

IN:
Milchkaffee und

Weißweinschorle

Aufsteigen in 2013

Berlin natürlich:

Beachtennis

Lila und Blau

KAROLINA

GLOCK

üeeR [,lc!-t:

Bin 28 Jahre alt, habe zwei tolle Mädels und deshalb

4 Jahre lang pausiert und keine Mannschaft gespielt.

Nun möchte ich endlich wieder im Tennis angreifen und

freue mich auf die neue Damenmannschaft beim TSV

Bietigheim.

IN:

KERSTIN

WILDERMANN

üeen rurcr-l

lch bin 20 Jahre alt, komme aus Freiberg

und spiele nun seit über 10 Jahren Tennis.

Bisher habe ich für den TC Asperg in der

Verbandsliga gespielt.

Zur Zeit studiere ich im dritten Semester

Verfahrenstechnik an der Uni Stuttgart.

IN:
Aufstieg 2013!

HANNA
ULMER

üeeR Mrcr:

Schülerin, 18 Jahre alt.

lch treffe mich gerne mit Freunden oder unternehme

gerne etwas, spiele Tennis und fahre gerne Ski.

IN:
Tennis, Tennis, Tennis... Gewinnen

15



ELJEIE
FITNESSCLUB

wAs tsr lfu?
. uclglastcf Panoram+,änbau
. Cardio4eräte inH. fU{unktlon
. Room ol Silentc ltit Sahüand
. Errclterung Iraftgerätc-BcreiÖ

IASSE]I SIE SICH

UOTI ttIEUEtI CUBE

BEGEISIERIII!

{-i
fle

meh r Bewegu ngsfreiheit
bei Sport und Spiel!

Dtik Crimm
| 

"rr 
sEHEN uND AUssEHEN

Hauptstraße z3 7432r Bietigheim-Bissingen
Telefon o7'r4z I 41454 Telefax 07142 / 94 o9 38

info@optikgrimm.de www.optikgrimm.de

e

ß

Qualität ist das Geheimnis hinter mehr als lOO Jahren Bee

Die Firma Gotttob Bee wurde am 1. Mai

l9O9 in Bissingen, Bahnhofstrape 157

durch den Mechanikermeister Gottlob
Bee gegründet. Zu den ersten Produkten
gehörten Schwerölvergaser für stationäre
Motoren. Hauptabnehmer war damals die
Klöckner Humboldt Deutz AG.

1941 kam die Fertigung von Absperrar-
maturen aus den unterschiedlichsten
Werkstoffen dazu.

1950 wurde das Armaturenprogramm
um Spezialventile fÜr die Feuerwehrfahr-
zeugindustrie erweitert. Die AnsprÜche
dieser Branche erforderten im Laufe der
Jahre die Entwicklung von Kugelhähnen.

1965 wurden die ersten Bee-Kugelhähne
für Feuerwehrfahrzeuge aus Aluminium
und Messing gefertigt. Diese Kugelhähne
wurden permanent weiterentwickelt, so-

dass heute ein umfassendes Programm
von Standard- und Sonderkugelhähnen
zur Verfügung steht.

Seit 20O4 unterhält die G. Bee GmbH

in Ningbo/China ein Fertigungswerk fÜr

M essi ngarmatu ren.

Ende 2OlO wurde der Firmenstandort
von Bietigheim-Bissingen nach Freiberg
am Neckar verlegt. Heute wird das Fami-

lienunternehmen in der vierten Genera-
tion geführt.

G. Bee GmbH

l{ugelhähne und Sicherheitsarmaturen

Robert Bosch Straße 14

71591 Freiberg am Neckar

Tel.

01141 9744-0

Fax

07141 9744-155

E-Mail

info@g-bee.de

Web

www.g-bee.de

Gründungsjahr

1909
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TENNISGIRLS

Schon in alten, wilden Zeiten

spielten sie in den Weiten

der Tennisplätze und der Prärie,

neben den Herden reiten sie.

ln Hallen und im Tennissand,

den langen Schläger in der Hand.

Die alten Zeiten waren wild,

man sieht's auf diesem Westernbild.

Hübsche, nette Gestalten

fest des Rosses Zügel halten,

stets griffbereit die Hand am Colt,

wenn fleißig schürfen sie nach Gold.

Beim Tennisspiel, das sehr beliebt,

es oft Freude und Spaß gibt.

Manch Liter Wasser dabei geflossen,

wenn ein Gegner wurd' vom Platz geschossen.

Nachdem sie lang gespielt haben

sie sich gern am Sekt erlaben.

Tennisgirls die man noch heute find'

stolz auf ihr Tennisleben sind.

Gerade wie in alten Zeiten,

reiten sie spielend durch die Weiten.

Vertreten jährlich bei Verbandsspielen,

in der Hoffnung noch mehr zu gewinnen.

OBERLIGASTAFFEL . WIR KOMMEN!

17



DAS ABENTEUER REGIONALLIGA GEHT WEITER !!!!

Auch 2013 werden die Herren 30 wieder in der

Regionalliga aufschlagen und erneut versuchen die

Klasse zu halten. ln der vergangenen Saison starteten

wir gegen Mainz in die Saison und schon vor dem Spiel

war klar, dass an diesem Tag schon ein großer Schritt in

Richtung Klassenerhalt gemacht werden konnte. Durch

Siege von Charpentier, Hermann und Wolff konnten

wir mit 3:3 in die abschließenden Doppel gehen, die auf-

grund des Regens in die Halle verlegt wurden. Hier lief

es optimal für uns so das wir alle 3 Doppel zum letztlich

verdienten 6:3 gewannen. Die weiteren Siege holten wir

gegen Pforzheim und Worms und belegten in der Tabelle

letztlich den 4 Platz. Zusammenfassend muss man

sagen, dass die Regionalliga Süd-West spielerisch als

auch physisch ein Quantensprung im Vergleich zu Würt-

tembergliga ist und hier das komplette Team auch 2013

wieder 100% abrufen muss um erneut zu bestehen.

Wir bedanken uns bei den zahlreichen Zuschauern, die

uns Zuhause wie auch bei den Auswärtsspielen unter-

stützt haben und hoffen natürlich auch auf viele Tennis-

begeisterte in der kommenden Saison.

Oberstes Ziel wird der Klassenerhalt sein. Viel wird bei

unserer dünnen Personaldecke davon abhängen ob

jeder im Team verletzungsfrei bleibt und ob wir gut aus

den Startlöchern kommen.

Auch in diesem Jahr wird uns wieder Marcelo

Charpentier auf Position 1 verstärken. Der Rest des

Teams bleibt dem TSV auch 2013 erhalten, lediglich

Torsten Schopf wechselt zu den Herren 40, wird uns

aber bei Bedarf als Ersatzspieler weiter zur Verfügung

stehen. Das Team 2013:

1. Marcelo Charpentier

2. Karol Wudkowski

3. Daniel Pütter

4. Steffen Hermann

5. Andreas Wolff

6. Alexander Glock

7. Dirk Langer

Was noch zu erwähnen ist:

- Pü (Daniel Pütter) spielte die ganze Saison mit einem

gerissenen Kreuzband und schloss an Position 3 mit

vier Siegen ab. Hut ab!!!

- Alex Glock seine Urlaube in Zukunft nicht mehr nach

seiner Familie sondern nach der Tennissaison

ausrichtet.

-Andi Wolff 2013 unseren Neuzugang bei den Damen 1

Katja Kramer heiratet.

- Daniel, Jiu Jiutsu Pütter seine Nina heiratet.
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DIE NEUEN DAMEN 40

Nach kurzer Überredung sind wir wieder ins aktive

Tennisgeschehen eingestiegen.

Nach anfänglichen Schwierigkeiten gelang uns jedoch

schon beim 2. Spiel ein 8:0 Sieg, den wir gebührend

gefeiert haben.

Danach folgten starke Gegnerinnen und dennoch

konnten wir einen weiteren Sieg erzielen.

Wir beendeten die Saison mit viel Spaß und Humor

und schlossen mit dem "Drittvorletzten" Platz ab.

Die Lack.-und Leder Fraktion

@
Otto-Konz-Str. 12

Bietigheim-Bissingen Fon 071 42-582-0

www. a uto h a u s- sch a rfe n be rg e r. d e
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LTEBER DTETER (MOSER),
WIR SIND DANN MAL WEG!!

Die 40er Truppe hat ihr Ziel erreicht. Aufstieg in die

Verbandsliga und somit den Bezirk 2 pünktlich zur

Bezirksreform verlassen.

Gleich im ersten Spiel gegen die mit Gabor Nemeth

verstärkten Ditzinger ging's auswärts um die Wurst.

Vor allem die Einzel von Sören Ruof (rübergezogen trotz

Zerres) und Rüüd Heinz (schwindende Kräfte in einer

Regenschlacht) waren hochspannend.

Am Ende hatten wir uns aber vor den Doppeln 4 Punkte

erkämpft. Und nun zeigte sich der bemerkenswerte Team-

geist der Truppe. ln den Doppeln gab's ,,3 Neue". Die kör-

perlich nicht mehr spielfähigen Sören, Rüüd und Hetzler's

Kai wurden ersetzt durch Mullski Härtling, Tom le Coq

Hahn und Mogge Stiegler. lm ersten Doppel machten

dann der Baum's Martin (ist ein guter Doppelspieler, wenn

er ein bissle an die Hand genommen wird) mit Mulle (gut

geführt) den erlösenden fünften Punkt. Geschaft.

ln den folgenden Spielen gegen Gerlingen, Sternenfels,

Lienzingen und Hemmingen wurde nur noch ein Match

abgegeben. Dies gegen einen spiel- und um die Hüften

starken Belgier Bart von Houtte. Da derjenige dann eine

Hopfenkaltschale ausgegeben hat, verraten wir seinen

Namen hier nicht.

Geprägt waren alle Spieltage durch stets gesellige

Runden, ob mit oder ohne Gegner. Beispielsweise wurde

uns die Ehre zuteil, in Sternenfels die Mannschaft mit der

bis dahin höchsten Häuslesdienstszeche zu sein. Zudem

wurde dieser Spieltag noch von Mannschaftsteilen mit

einer Weinprobe und der Besichtigung bei der

Ochsenbacher Kelter abgerundet.

Eruvähnenswert war auch die minutengenaue Prognose

des Spielendes gegen Gerlingen (Spielbeginn um 8 Uhr

auf 6 Plätzen) durch unseren spielstarken Winterkäbdn

Sören. So früh wurde auf der TSV-Anlage nach einem

Spiel vermutlich noch nie gegrillt.

Zum Einsatz kamen neben den oben genannten Mannen

erfolgreich der Eissers Jörg, der Albrichs Holger, 2012er

Sommerkäbdn Reiners Timo, der Brands Rob und beim

Apres der Pfisterers Hänk. Jeder wurde gebraucht und

das war gut so.

Zur Zukunft. Die Aussichten der Truppe scheinen sehr gut

zu sein, da 2013 folgendes weiteres Spielerpotenzial zum

Einsatz kommen könnte (natürlich nur, wenn sie vorher

zum Einstand einen ausgeben): Doc SchopfTorsten, J.P.

HSV Gehlhaar, Pflügers Lars und, wir leisten uns einen

schwäbischen Slovaken, den Danielciks Bohus.

Daher werden wir auch 2013 versuchen, oben in der

Liga mitzumischen.

Die 40er wünschen allen viel Freude beim Spiel und eine

gesunde Saison.

Mit gutem Service punkten

bei Verkauf und Vermietung
Ihrer Immobilie
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BEI DEN DAMEN 50 ANGEKOMMEN !

Nach mehreren Spieljahren bei den Damen 40,

wußten wir nicht, was uns als Damen 50 erwartet.

Daher war es umso schöner, dass wir nur 2 Spiele

abgeben mußten.

Als Gruppen Erste mit 4:0 Punkten, sind wir in die nächst

höhere Klasse aufgestiegen. Wir sehen der neuen Spiel-

runde gespannt entgegen und hoffen fit zu bleiben.

Diese Runde spielten:

Sieglinde Clauß, Barbara Hiesinger, Traudl Reiner,

Cornelia Springer, Renate Horlacher und Heidi Nothacker.
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VERBANDSSTAFFEL H 50

Das H5O-ger Team startete mit 'l . Uwe Quast, 2. Georg

Förch, 3. Friedhelm Lötgering, 4. Heino Wagner,

5. Helmut Braun und 6. Roland Frank.

Nach dem Aufstieg 2011 in die Verbandsstaffel durften

wir uns mit unbekannten Mannschaften messen.

Mit dem TV Wangen 1 (bei Göppingen) hatten wir gleich

beim ersten Heimspiel die stärkste Mannschaft zu Gast.

Das Spiel haben wir mit 3:5 verloren. Dabei konnte un-

sere Nr. 1 Uwe Quast verletzungsbedingt nicht mitspielen.

Mit Georg Förch und Heino Wagner hatten wir weitere

Ausfälle für die nächsten 3 bzw. 2 Spieltage zu beklagen.

Deshalb sind wir sehr dankbar, dass uns unsere Oldies

Helmut Reiner, Peter Clauß und Stefan Maier so tatkräftig

unterstützt haben.

Die weiteren Heimspiele gegen TA-SPV Nürtingen 05

mit 5:3 und gegen TA-PSV Reutlingen mit 7:1 konnten

gewonnen werden.

Das Spiel beim TC Mietingen 1978 wurde leider mit 2:6

verloren. Pech hatten wir auch beim anschließenden

Miteinander durch einen herannahenden Sturm. Fluchtar-

tig mussten wir das Vereinsgelände verlassen. Auf der

Heimfahrt hatten wir mit sintflutartigem Regen, herumlie-

genden Asten und mit einem Trampolin auf der Straße

zu kämpfen. Trotz der Niederlage in Mietingen fanden wir

uns vor dem letzten Spieltag beim TC Besigheim auf

einem Aufstiegsplatz wieder.

Hier trafen wir mit Wolfgang Rumbolz auf einen

ehemaligen TSV-ler, der mit Besigheim auch um den

Aufstieg kämpfte.

Wir hatten vor dem Spieltag die besseren "Karten", uns

reichte zum Aufstieg eine knappe Niederlage. Der knappe

Sieg mit 4:4 und 7:6 Sätzen reichte Besigheim nicht zum

Aufstieg.

Durch die knappe Niederlage konnten wir uns den

Aufstieg sichern.

Bedanken möchte ich mich noch bei den Mannschaften

für die fairen Spiele.

"Olö,Oberligastaffel M50 wir kommen"!

Neu ins Team der M50 kommen Hahn Thomas, Eisser

Jörg, Rainer Stiegler, Brand Robert und als Neuling Renz

Peter. Wir freuen uns auf die Verstärkung. Wir sind gerne

bereit weitere Spieler in die Mannschaft aufzunehmen.

Helmut Braun
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HERREN 55

Wir sind aus Personalnot erstmals mit einer 4 er

Mannschaft angetreten.

Zielfür uns war ganz klar, die Staffelliga zu erobern !?!!

Wer diesen Satz als Tatsache nimmt hat uns, die Herren

55 noch nicht richtig kennengelernt. Wir sind lediglich

angetreten um Spass zu haben und ein bisschen Tennis

zu spielen.

Trotzdem war diese Saison erfolgreicher als erwartet,

obwohl Willi Wachtler durch seinen Treppensturz verletzt

für den kompletten Sommer ausgefallen ist.

ln einer 5 er Gruppe konnten wir 3 Siege gegen

Hirschlanden, Ludwigsburg und Kornwestheim erringen.

Lediglich gegen den späteren Tabellenersten aus

Schömberg ging unser Spiel knapp mil 4:4 verloren und

wir fanden uns letztendlich in derAbschlusstabelle auf

dem für uns sehr guten 2. Platz

Unser erfolgreichster Spieler war Peter Clauss mit

6 Siegen, gefolgt von Ludwig Baust und Peter Gangl

mit jeweils 5 Siegen.

Des weiteren waren an unserem Erfolg beteiligt:

Bernd Linke, Stefan Mayer, Helmut Reiner und Ulrich

Weidenbacher. Dank auch an unseren Betreuer Manne

Wittwer.

Auch ausserhalb des Tennisplatzes waren wir mit

regelmässigen Waldläufen und zum Teil ausgedehnten

Radtouren sportlich sehr aktiv.

Ansonsten freuen wir uns seit Oktober auf die nächste

Tennissaison in 20'13.

Ulrich Weidenbacher
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VERBANDSRUNDE
Sehr erfreulich war, dass wir nach vielen Jahren wieder

mindestens eine Mannschaft in jeder Altersklasse an den

Start bringen konnten. lm Einzelnen waren das Junioren,

Juniorinnen, Knaben, Mädchen 1, Mädchen 2,U12,U1O
und U8.

Während es bei unseren Jüngsten (U8 und U10) darum

ging erste Wettkampferfahrung zu sammeln, haben die

Mädchen 1 und die U12 den Aufstieg in die nächst

höhere Klasse denkbar knapp verpasst und mussten sich

jeweils mit dem zweiten Plalzzufrieden geben. Dagegen

hatten wir bei unserem männlichen Nachwuchs (Knaben

und Junioren) leider zwei Abstiege zu verzeichnen.

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Betreuer/innen

der Mannschaften bedanken, ohne die die Durchführung

der Verbandsspiele nicht machbar wäre. Hier hoffen wir

auch in Zukunft auf rege Unterstützung.

ln der Winterhallenrunde 201212013 sind wir mit den

Juniorinnen und den Mädchen mit zwei Mannschaften

vertreten, die am Ende der Runde voraussichtlich jeweils

im Mittelfeld ihrer Gruppe platziert sein werden.

AKTIONEN
Sehr gut angenommen wurde wieder einmal zu Beginn

der Saison unser Tag der offenen Tür. Viele Familien

haben die Einladung genutzt und sich auf unserer Tennis-

anlage über alles rund um den gelben Filzball informiert.

Der tennisinteressierte Nachwuchs konnte gleich erste

praktische Erfahrung auf dem Tennisplatz sammeln.

Außerdem haben wir uns beim Bietigheimer Kindertag mit

einer mobilen Tennisballwand präsentiert und im Sommer

wieder ein Tenniscamp angeboten.

Das abschließende Highlight für unseren Nachwuchs

und deren Eltern war Ende September - mal wieder

bei schönem Spätsommerwetter - die vereinsinternen

Vergleichsspiele mit anschließendem Grillfest.

AUSBLICK 2013
Auch in der kommenden Verbandspielrunde werden wir

wieder mit acht Mannschaften vertreten sein. Garantiert

sind wieder viele spannende Spiele verbunden mit der

Hoffnung am Ende den einen oder anderen Aufstieg

bejubeln zu dürfen.

Mit unserem neuen Trainertr,am Marco Zelch und

Anastasia van den Berg, dar ab April seine Trainertätig-

keit aufnimmt, sind wir fachli :h zukünftig sehr gut aufge-

stellt, um nicht nur in quantit ltiver Hinsicht, sondern auch

in sportlicher Hinsicht Erfolg r einzufahren. Es wird

neben der Vermittlung der F eude und des Spaßes am

Sören Buof

Tennissport verstärkt auch die Entwicklung der Schlag-

technik unserer Kinder im Vordergrund stehen. Um die

sportliche Entwicklung zu unterstützen, werden wir in

enger Abstimmung mit den Trainern ein neues - mehr

auf die einzelnen Mannschaften ausgerichtetes -

Fördersystem einführen.

Für die Anfang Juni beginnende Verbandsrunde

wünschen wir uns eine breitere Unterstützung durch die

Eltern. Hier geht es insbesondere um die Betreuung der

einzelnen Mannschaften, Fahrdienste zu Auswärtsspielen

und last but not least um die Anfeuerung unserer

Tenniscracks bei den Wettkampfspielen.

Auch die Jugendförderkasse freut sich über kleinere und

natürlich auch größere Spenden, damit weiterhin eine

erfol g reiche Jugendarbeit gewäh rleistet werden kann.

Wenn Sie uns hier tatkräftig unterstützen möchten,

wenden Sie sich bitte an die Jugendwarte.

Wir wünschen allen Kinder, Jugendlichen und natürlich

auch Eltern eine erfolgreiche Tennissaison 2013 mit

spannenden Spielen und vor allem viel Spaß bei

unserem tollen Sport.

Eure Jugendwarte

Alex und Sören

Alexander Glock
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Personal Coach von Stefan Vinti (ROU), ITF Juniors

Weltrangliste Nr.61 (bei den Wimbledon Juniors

2012) und bei zwei ITF Future in Rumänien

Turnierbetreuung Barbara Bonic (SRB) WTA: 728

Mehrere Bezirksmeistertitel mit verschiedenen

Schülern z.B. Simon Trautmann, Tim Gutjahr

Ehemaliger 2. Bundesligaspieler im Team mit

Andrei Medvedev, Andrei Cherkasov, Udo Riglewski,

David Prinosil, Maftin Sinner und Sander Groen für

den TC Pforzheim

2006-2008 mehrere Halbfinal- und Finalteilnahmen

im Doppel beiATP Challenger bzw. ITF Future

Turnieren

I

II
I
I

Sporttrainer im Fach Tennis (seit 2009)

US. TAA-Lizenz (seit 0212013)

GPTCA Professional Coach ATP Zeftifiziert
(seit 2012; Mentoren beider GPTCA: Toni Nadal,

Alexander Waske, Rainer Schüttler, Alberto

Castellani)

I 2009: TC Dornstetten & TSV Jahn-Büsnau

I 2010: TSVJahn-Busnau &TCAsperg

| 2011:TCAsperg

| 2012: TCAsperg &TC Pforzheim

I HanOy 017414098157

I E-Mail zelch.sport@web.de

Marko Zelch

EVENTS
Üeen DEN NoRMALEN TRAININGSBETRIEB HINAUS BIETET DAS
TRAINERTEAM FOLGENDE ANGEBOTE:

TRAINING FÜR HOBBYSPIELER/.INNEN

AN SAMSTAGEN
iten nach Vereinbarung)

TANDEMTARINING (2 Teilnehmer/-lnnen)

TENNIS FÜR ALLE
Tennistraining mit anschließendem gemütlichen

Beisammensein bei "Sekt" und Brezeln.

Kann Montags bis Freitags in der Zeit von 10:00 Uhr

bis 12:00 Uhr vereinbart werden (mindestens

innerhalb von 24 Stunden.
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Abitur, Sankt-Petersburg

2000- 2006

Soziologie- und Psychologiestudium an der

Universität Sankt Petersburg und der State University

in Mississippi

Abschluss: Bachelor of Arts

2007 -2008
Diplomarbeit

Abschluss: Master of Science in Physical Education

I 2ooe

Tennistrainer Ausbildung; Professional 2 (B-Trainer),

U nited States Professional Tennis Association

(usPrA)

Graduate Teaching Assistant (GTA)

Mississippi State Universität, Starkville, Mississippi,

USA, August 2006 - Mai 2008

Tennistrainerin, Alabama's Courts Elite

Birmingham, Alabama, USA, Mai 2008 - Januar 2009

Tennistrainerin, Tennis Club Gloria

Sankt-Petersburg, Russland, September 2009 -

August 201 0

Tennistrainerin, TATSV 1848 Bietigheim e.V.

seit September 2011

Junior Circuit bis 1999

2002 - 2006: Aktive Spielerin für die Mississippi

State University

Seit Sommer 2012: Aklive Spielerin in Deutschland

(Leistungsklasse 1)

Sieg beim Future Winner Cup 2012 Untenryeissach

Handy 0162-2075895

E-Mail anastasiavandenberg@gmail.com

I
I

I

I
I

I

I

I

I
I

Anastasia van den Berg

BA c

Bahnhofstraße 53 '

Telefon 07144137040

71729 Erdmannhausen

' www. baeckerei-glock.de
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Zum 40-jährigen Jubiläum unserer Tennisabteilung
wurden wieder gemeinsam mit dem TK Bietigheim
Stadtmeisterschaften durchgeführt. Viele spannende
Spiele fanden auf unserer Anlage statt.

Die Teilnehmerzahl ist im Vergleich zum Vorjahr enorm
gestiegen, so auch das Niveau der Spiele.
Das Orga-Team um Carmen, Timo, peter, Hermie, uvm.
hat es wieder mal geschaft, ein wunderschönes Turnier
zu veranstalten. Wir freuen uns schon auf die
Stadtmeisterschaften 20 1 3.

I Restaurant mit 80 plätzen

t 60 Hotelzimmer

r 100 Parkplätze am Haus

t 24 Tietgaragenplätze

I Konferenzräume

r Familienfeiern

r 4 Kegelbahnen/pilsstube

I überdachte Freiterrasse
' ..i mit 100 Plätzen

PARK

HOTEL

2A
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Freudentaler Straße 22, 7 4321 Bietigheim-Bissingen

Telefon 07 1 42 52099, Fax 07 1 42 45990
Mob il 0 1 7 2 2923981, ed gar. spri nger@zuerich. de

Wir nennen es
Beratung auf

Augenhöhe

lntensiv und partnerschaftlich kümmern
wir uns um lhre Anforderungen. lhre

Bedürfnisse und Wünsche stehen bei
uns stets im Mittelpunkt. Wir betreuen

Sie individuell und entwickeln für Sie

Versicherungs- und Vorsorgelösungen,
die 5ie in jeder Lebenssituation sicher

und gut beschützen. Zurich HelpPoint.
Weil Sie uns wichtig sind.

ZURICH

Wellef nuroMoBrlE
Ar,rtohous \iVella GmbH 6 Co.KG Berliner Str. 40 71321 Bietigheimdlssingen Tel,: 0714219510 0

www.wel ler-o utomobile.de

Gerne unterstützen wir die
Tennisobteilung des

TSV Bietigheim und fördern
dodurch die Jugendorbeit

Erfohrung seit über 80 Johren -

Dos zohlt sich für Sie qus !

Und neu in unserem
Firmenverbund:
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DIE GROSSE WOHNSCHAU

0
in Boden-Württembergl
lndividuelle Einrichtungsideen für die
gonze Fomilie, ottroktive Spor Angebote
und unzöhlige Geschenkideen zum Ver-
schenken und selber Schenken, werden
Sie begeistern. Bei Hofmeister finden Sie
oktuelle Einrichtungskends, hochwertige
Morken und viele tolle Schnöppchen für

ieden Geschmock.

Lossen Sie sich von der einzigortigen
Vielfolt rund um dos schöne Wohnen
inspirieren - domit olle lhre Einrichtungs
Tröume wohr werden.

hofmeisteF
Das Enlebnis-Wohnzentrum
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Cowboys und lndianer trafen sich am 28.07.2012

zusammen mit über 30 italienischen Gästen aus

Giusano. Zum Aufwärmen gab's ein Freundschafts-
spiel, anschließend ritten sie mit ihren Pferden bis
zum Morgengrauen.

\i
U
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: Wild Wild West
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Das einzige, was bei

unseren Geschäftswagen an den

Vorbesitzer erinnert.
) Geschäftswagen haben wenlg IOlo- elns der begehrten Stücke. Überlegen Ste

meter auf dem Tacho und stnd melst nlcht nicht zu lange. Wr werden zwar auf Sie

äIten als drst Monafc. Ihr Wert lst also kaum warten, aber die Geschäftswagen nicht

gesurken - geslrnken lst nur lhr Preis.

) Flir lhro elgenen Flngerabdrücke

auf Lack und Lentrad glbt es zwel Mög-

Itchketten. Entweder §le machen elne

hobefatf, odcr Slo kaufen etch glelch MefCedeS-BenZ

Autohans Wlldermuth GmbII u. Co.KG
Aurortsl€rtaf lllerceilerBenz Sorvlccpartner der Dalmler AG
Autor{slüten Verrilttler der Dnlmlet AG für Mereedos-Benz

Steinheimer Straße l, 7 4321 Bietigheim-Bissingen
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n penfekt6
antner das
gene ZuhaHr

Das eigene Zuhause ist so individuell
wie die Menschen, die es bewohnen.
Mit der Bietigheimer Wohnbau GmbH
finden Sie lhre eigenen vier Wände:

ob als Familie, zu zweil oder als Single.

Ob Wohnung, Reihen-, Doppel- oder
Einzelhaus, Penthousewohnung oder
Loft - wir haben das Richtige für Sie.

Wir beraten Sie gern!

BW Service-Telefon:

fxII,l
Ti::;::ir,äi'sfgT:#i# Bl f

tigheimer-wohnbau.de

Endlich zu Hausel



Über 200 Gäste fanden den Weg am 3.1'l .2012in das

Kronenzentrum zu unserer Jubiläumsfeier. Ein buntes

Rahmenprogramm mit Tanzeinlagen der Damen 30,

der Juniorinnen und der Tanzschule ,,dance like crazy" aus

Vaihingen, gefolgt von Reden des Bürgermeisters, eines

TSV Vorstandes und der Auftritt der Band New Shatters

rundeten die Feier ab. Bis morgens gegen 2 Uhr wurde

das Tanzbein geschwungen, auch wenn der Getränke-

nachschub nur stockend voran ging.

Das Service-Team der Kronenstuben ist sicher nicht

empfehlenswert.
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KIasse/
Datum

Bezirks-
oberliga

Bezirks-
oberliga

Bezirks-
staffel 1

Bezirks-
staffel 1

Oberligastaffel Regionalliga
Süd-West

Bezirks-
staffel 1

Verbandsliga Verbands-
staffel

5 Mai
TATSV

TC Oberwerth
Koblenz

9 Mai
TATSV

TC Wolbberg

12 Mai
TC Sigmaringen

TATSV

2 Juni TC Kornwesth
TATSV

TATSV
TF Lienzingen 2

TC Freiberg 3
TA TSV

TATSV
TC Fraib€rg 1

5 Juni

7 Juni

8 Juni
TC G -W.
llsfeld'l
TATSV

9 Juni TATSV
TC Lauffen 3

TC Schwieber-
dingen I
TATSV

TC Enzberg I
TATSV

TATSV
TC B.-W.

2

TATSV
TC Rommele

halrsen I

Kaflsruher
ETV

TA TSV

TA Vfl
Eberstadt l

TA TSV

TATSV
SPG FV/TV

Märkdr6ninoen 1

12 Juni

14 Juni

15 Juni
TATSV

SPG Weil der
rt.dtl§^hefr I

16 Juni
TC RW

Bönnigheim'l
TA TSV

TATSV
TC Ludwigsb.2

TC Mur 1

TA TSV

TATSV
TASSV

Auenstein I
TV Mittelstadt 'l

TATSV
TATSV

ST Lohfelden
TATSV

TC Obeßtenf. 1

TA PSG Schwä-
bisch Hall 1

TATSV

19 Juni

2l Juni

22 Juni
IA I§Y

TV Bisingerv
E^, I

23 Juni
IA IJY

SPG Leingarten/
Schwaioem 1

TC Heilbronn a,

trappens. 2
TA TCI'

TATSV
TSC Vaihlngen/

Enz'1957 1

TA SV
Poppenweiler 1

TA TSV

IA IDV
TATSV

Marburger TC
TA TSV

TK Bietigheim 2
TA TSV

26 Juni

28 Juni

29 Juni

30 Juni
TC

Ludwigsburg 2
TATSV

TATSV
TASKV"

Eolosheim 1

TATSV
TC Freiberg 2

TATSV
TC G.-W.

TATSV
TC Bürgerweide

TC Benningen 1

TA TSV

tA t§v
TATSV weiss-

3 Juli

5 Juli

6 Juli
Tc Obeßulm 1

TA TSV

7 Juli TATSV
TC Ötishoim I

TATSV
TC Obeßbnhld 2

TA GSV
Hemmingen 1

TATSV

TATSV
Hochdorf/Enz 'l

TA TSV

TATSV
TASV

AllheddsleJt I

TAT§V
TAFV

Ktenngsnauser-
TC-Maöach 1

TATSV

19 Juli

20 Juli
TATSV
TATSV

l{äfindan 'l

21 Juli
TATSV
TATSV

Künzelsau 1

TK Bietigheim 2
TA TSV

TC Erligheim
TATSV

HTC
Bietigheim 1

TA TSV

TC Tettnang 1

TATSV

TATSY
Tc Erlenbadr-
Binswanoen I

TATSV
TC Kirct}
hausn 1

26 Juli

27 Juli
tc

Afialterbach 1

TATSV

28 Juli TC Kluftem 1

TATSV

TA Spvgg Fran-
kenbach 1
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Klasse/
Datum

f,berligastaffel Staffelliga Midcourt Bezirks-
staffel 2

Bezirks-
staffel 2

Kreis-
staffel 1

Bezirks-
staffel 2

Kreis-
staffel 1

Bezirks-
klasse'1

5 Mai

I Mai

12 Mai

2 Juni

5 Juni
TATSV

TC Erdmann-
hausen 3

IA I§Y
TSc Vaihingen/

Enz 1957 3

7 Juni
TATSV

TF Lienzingen 1

TATSV
TC Sdwieber-

dinoen 1

I Juni
TATSV RSK
Esslingen'l

TA TSV

TATSV
TC Möglingen 1

TATSV
TC Enzie€ 1

TC B.-W.
Güolinoen I

9 Juni

E
.9
tro
E
!c)

12 Juni
TATSV

TC Besigh€im I
TV Bissingen/

Enz2
TA T§V

14 Juni
TC Schwieber-

dingen 2
TA TSV

TC Hißch-
landen 1

15 Juni
TV Wangen eV 1

TA TSV

TC
Hirschlanden'l

TC DiLingen 3
TATSV

TC Erdmann-
hausen 1

TA TSV

16 Juni
o

E
.9

'19 Juni
I UU Varnrngen,

Enz1957 2
TATSV

TC Tamm Ro!
Gold 1

21 Juni
o
tr

TATSV
TC Erdmann-

TATSV
TC Ludwigs-

22 Juni TATSV
TC Ebhausen 1

tu töv
Oberriexingen I

TÄ TqV

p
.g
tr

TC
Aldingen'l

TA T§V

23 Juni
E
o
Y

26 Juni o
TATSV

TC Stromborg I
TATSV

TATV mugfel-
den I

28 Juni
E
N
tro
(E

=

TATSV
TC DiEingen 3

TC Schwieber-
dingen 1

29 Juni
TC Mietingen

1978',1
TA TSV

IA IJY
SPG HC/SC

I il.lwidshlrrö 1

TATSV
TC Freudental I

TC Kirch-
hausen 1

TATSV

30 Juni

g

.E
E
L
o
=.9o3 Juli

ITC Bietigheim 1

TATSV

IA I§Y
TC Ludwlge

buro I

5 Juli
TATSV

TC HiEch-
TATSV

TC Hirsch-
landen 1

6 Juli TATSV
c Sondeöuch

IA I§Y
TASV Salaman-
&rr^lr# I

TATSV
TV Bissingen 2

tA r§v
HTC

7 Juli 12 Julil
TC Ludwigs-

butg 2
TATSV

19 Juli
TC Möglingen 1

TA TSV

20 Juli

21 Juli

26 Juli
TV Bissingen/

Enz 1

TÄ T§V

27 Juli

28 Juli

Heimspiele
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SANDRA STOLFI

Akupunktmassage nach Penzel

Acunova [Akupunktur 2OOO] & Augenakupunktut'

Healthy Steps Ennährungsoptimierung
& Lebensstilanderung

Fußr'eflevonentherapie nach H Marquardi

Manuelle Therapie

Manuelle Lymphdrainage

Kra n kengymnasti k

Massage

Dorntherapie

Kinesiotape nach Dr Kenzo Kase

Ho0 SDone Behandlung

Sandra Stolfi - Heilpr-aktikenin & Physrotherapeutin
3,,, , rl r) ;fr I il:jf rj :l I l, r; r

il, www stolfl dc
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.... unser technischer Leiter die Plätze bereits zum 01 .04.2013 freigeben wird,

und unser Platzwart nichts dagegen hat

.... die Herren 65 für 2014 ein Comeback angekündigt haben
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EVENTS 2013

28.04.2013

TAG DER
OFFENEN TÜR

07.07.2013

WIMBLEDON
PARTY

Der Mitgliedsbeitrag für die Tennisabteilung setzt sich wie folgt zusammen:

1.) VERETNSBEITRAG

Erwachsene / Ordentliche Mitglieder:

80,00 Euro Mitglieder welche das 18. Lebensjahr

vollendet haben, juristische Personen, fördernde

Mitglieder, Einzelfi rmen.

Jugendmitglieder / Kinder: 45,00 Euro

Schüler, Auszubildende und Studenten Über 18 Jahre

können auf Antrag für jeweils ein Jahr ebenfalls dieser

Beitragsgruppe zugeordnet werden. Voraussetzung ist die

rechtzeitige Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung

bei der Geschäftsstelle (Stichtag ist der 20.1. des laufen-

den Beitragsjahres).

Familienbeitrag: 135,00 Euro

Ehepaare mit einem Kind unter 18 Jahren, ein Elternteil

mit 2 Kindern unter 18 Jahren, jedes weitere Kind ist

beitragsfrei.

Ehepaare: 125,00 Euro

2.) ABTETLUNGSBEITRAG

Einzelmitglied aktiv:'120,00 Euro

Ehepaare:240,00 Euro

Jugendliche bis 18 Jahre: 25,00 Euro

Passive Mitglieder: 10,00 Euro

60,00 Euro können je Mitglied mit einem

Arbeitseinsatz abgegolten werden.

lmpressum:

Verantwortlich für Presse und Redaktion:

Karol Wudkowski

Tec h n i sch e Abw i ckl u ng :

Übetmesser Druck

Auflage: 400 Stück
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Die Kreissparkasse Ludwiqsburg ist mit dem Zertifikat,,Geprüfte Kundenberatung" vom lnstitut für angewandte Marketing- und Kom-

munikationsforschung (lMK), Erfurt, ausgezeichnet worden. In Testberatungen 1ießen sich die Prüferin verschjedenen Filialen des Landkreises

beraten.,,Hier stimmen Fachkompetenz und Freundlichkeit der Mitarbeiter,5erviceorientierung und Beratungsqualität", urteilten die Tester.

Wenn's um Geld geht - Sparkasse.


